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„Angedacht …“ zu Jeremia 17, 8 (Pfrin. Tatjana Frenzel) 
Liebe Menschen im Breidenbacher Grund, 
mein Blick von meinem Schreibtisch aus 
gelangt direkt in den schönen Wald. Eine 
Baumart an der anderen ziert das schöne 
Bild. Im Herbst wandelt sich das Bild und 
ich schaue in eine bunte, farbenfrohe 
Baumlandschaft. Das ist wunderbar anzu-
sehen. 
Bäume sind für uns wichtig. Sie nehmen 
das schädliche CO² aus der Atmosphäre 
auf, wandeln es um und spenden so Sauer-
stoff. Das ist gut fürs Klima. Und für unsere 
Atmung.  
Es gibt Menschen, die sind wie Bäume. Sie 
sind beständig. Schenken Halt. Sie hören 
zu. Nehmen wahr. Nehmen das, was sie 
hören, auf, setzen sich damit auseinander. 
Sie reagieren freundlich und behutsam. Sie 
lassen ihrem Gegenüber Luft zum Atmen. 
Wollen den anderen verstehen mit seiner 
Meinung, vielleicht auch mit seiner Eigen-
art. Damit sorgen solche Menschen für ein 
gutes gesellschaftliches Klima. 
Ich habe einen Menschen in meiner Aus-
bildung kennengelernt, mein Professor, 
der für mich so ein Mensch war. Er hatte 
ein offenes Ohr und hörte sich an, was an-
dere sagen. Er war immer sehr bedacht, in 
dem, was er rückgemeldet hat. Nie verlet-
zend, sondern sensibel. Mit dem Herzen 
auf der Zunge – seelsorgerisch.  
Von seiner Ruhe hätte ich mir manchmal 
gerne eine Scheibe abgeschnitten und 
mich davon anstecken lassen. Sie tat mir 
gut. Sie hat mich so manches Mal ver-
rückt. Und er hat mich so stehen lassen 
wie ich war. Heute würde ich sagen: Er hat 
mit Gottes Augen geschaut. Ein tiefes 
Durchatmen, ein Sortieren und neu star-
ten.   
Mit neuem Mut, neuer Perspektive bin ich 
dann ans Werk.  

Das Klima kann sich aber auch wandeln. 
Den Bäumen fügen Trockenheit, Hitze und 
Schädlinge Schaden zu. Und dem gesell-
schaftlichen Klima schaden die emotional 
aufgeheizten Diskussionen, in denen keiner 
mehr dem anderen zuhört. In den sozialen 
Netzwerken kursieren Nachrichten, die 
meist unter der Gürtellinie sind. Denn etwas 
kommentieren bei unbekannten Menschen, 
ist einfacher als es öffentlich ins Gesicht zu 
sagen. Das passiert leider aber auch im Klei-
nen. 
 
Menschen wie mein Professor haben es da 
oft genauso schwer wie die Bäume. Dabei 
bin ich überzeugt: Wir brauchen solche 
Menschen. Gerade jetzt. Weil sie mit dem, 
was sie sagen und tun, ein gutes Klima 
schaffen. Jüngst hat der Bundestrainer Juli-
an Nagelsmann für ein aufrichtiges und po-
sitives gesellschaftliches Miteinander ge-
worben. An der Gemeinschaft in unserem 
Land zu arbeiten, gemeinsam unterwegs zu 
sein und nicht immer nur das Schlechte zu 
sehen, sondern das Gute, das wir haben. 
Darin steckte der Kern seiner Botschaft.  
 
Menschen, die wie Bäume sind. Die Halt 
schenken. Deren Wurzeln so tief in das Erd-
reich ragen und standfest sind. Menschen, 
die einem nicht die Luft zum Atmen neh-
men, sondern schenken. Dieser Vergleich ist 
nicht neu. Der Prophet Jeremia hat ihn auf-
gegriffen: Wer auf Gott vertraut, gleicht ei-
nem Baum, der am Wasser gepflanzt ist. 
Seine Wurzeln streckt er hin zum Bach. Vor 
der Hitze fürchtet er sich nicht, seine Blät-
ter bleiben grün. Selbst ein trockenes Jahr 
macht ihm nichts aus, und er hört nicht auf, 
Frucht zu bringen. (Jeremia 17,8) 
Menschen wie meinen Professor, wie unser 
Bundestrainer brauchen wir: Auch hitzige 
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Diskussionen fürchten sie nicht. Sie hal-
ten ihnen stand, bleiben freundlich und 
beherzt.   
Manchmal ist das nötig: Wo Menschen 
verletzt und abgewertet werden, braucht 
es deutlichen Widerspruch. Wo wir Men-
schen nicht im Blick haben, sondern nur 
noch uns selbst, da braucht es einen Per-
spektivwechsel von jemanden, der außer-
halb des Geschehens ist. Wo nur noch 
Hetze und Missgunst auf dem Plan ste-
hen, da benötigen wir Ruhe und Klarheit. 
Und es braucht Schutz für die Betroffen. 

Wie mit einem Baum, der Schatten spen-
det vor der sengenden Sonne. Solche 
Menschen brauchen wir. Die uns die Luft 
zum Atmen neu spenden, damit wir neu 
austreiben können und Frucht bringen in 
unserer Gesellschaft und in unseren Ge-
meinden.  
Vielleicht haben Sie auch einen Men-
schen im Blick, der für Sie wie ein Baum 
ist?! 
 
Es grüßt Sie,  
Pfarrerin Tatjana Frenzel 

• Ev. Pfarramt:  

Pfrin. Deborah Kehr (Seelsorgebezirke Oberdieten & Niederdieten), Tel.: 06465/5874116 

Pfrin. Tatjana Frenzel (Seelsorgebezirk Achenbach),  Tel.: 06465/913724 

• Gemeinsames Gemeindebüro im Ev. Gemeindehaus Breidenbach: Susanne Kuntscher 

Dienstag: 14-18 Uhr, Mittwoch, Donnerstag und Freitag: 9-12 Uhr, Freitag: 14-17 Uhr,  

Tel.: 06465/4300 / Mail: kirchengemeinde.oberdieten@ekhn.de 

        oder Nachbarschaftsraum.Breidenbacher-Grund@ekhn.de  

• Gemeindepädagoge: Raphael Runzheimer, Büro: Im Steitchen 16, Oberdieten,  

         Tel. - Mobil: 0157-70318579, Mail: raffi@ejubig.de 

• Vorsitzende des KV: Jutta Müller, Tel.: 4593 oder 0163-1605909 

• Küsterteam Oberdieten: Jochen & Judith Blöcher, Marlene Gerhard, Heike Rein, Tel.: 7686 

• Küsterin Niederdieten: Nina Hamula & „Begrüßungsdienst“ (Kontakt ü. Gemeindebüro) 

• Küsterin Achenbach: Pauline Grube, Tel.: 912402 

• Sterbeläuten Od:  Heike Rein, Tel.: 7686, Mobil: 0162-9301538 

• Sterbeläuten Nd: Helga Scherer, Tel.: 0160-94626566 / Werner Karl, Tel.: 0179-6908915 

• Sterbeläuten Ab: Anne Blöcher, Tel. 1758, Mobil: 0157-37924505 

• Ev. Gemeindehaus Nd: Sonja und Martin Michel, Tel. 4991 

• Ev. Kita Oberdieten, Leiterin: Heike Weidenbach, Tel. 7455 
 

Wir bedanken uns für Ihre und Eure Spende - Gott segne Gebende und Gaben: 

• Spendenkonto der Ev. Kirchengemeinde Oberdieten: IBAN DE 70 5176 2434 0042 007404 

• Sonderkonto „Gemeindepädagoge“: IBAN DE 29 5176 2434 0042007463 

• Sonderkonto „Hilfe für Kosovo“: IBAN DE 48 5176 2434 0042 007412 

So erreichen Sie uns …  

 Fortsetzung Angedacht / Kontakte und Konten 
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Das Team der Hauptamtlichen im Breidenbacher Grund 

 
   

Pfrin. Deborah Kehr 

deborah.kehr@ekhn.de 

06465-5874116 

 

Gemeindepädagoge 

Raphael Runzheimer 

 raffi@ejubig.de 

0157-70318579 

Pfr. Karlhans Nüßlein 

 karlhans.nuesslein@ekhn.de 

06465-9111495 

0172-9247181 

 

  

Gemeinsames  

Gemeindebüro:  

Breidenbach,  

Hauptstr. 26a  

Tel.: 06465-4300 

Pfrin. Tatjana Frenzel 

tatjana.frenzel@ekhn.de 

tatjana.frenzel@icloud.com 

06465-913724 

Pfrin. Annika Fröhlich 

 annika.froehlich@ekhn.de 

06452-2129677 

Di.  14 - 18 Uhr 

Fr. 14- 17 Uhr  

Nachbarschafts-

raum.Breidenbacher-

Der KV ist gerne ansprechbar  -  so erreicht Ihr uns: 

• Blöcher, Hans-Ulrich - Tel.: 1280 oder 

0173-6778454 

• Grebe, Katharina - Tel.: 8239073 oder 

0177-8044224 

• Herzberger, Armin - Tel.: 1570 oder     

0175-9132919 

• Mattern, Tanja - Tel.: 911185 oder 

0151-24096692 

• Müller, Achim - Tel.: 911781 

• Müller, Jutta (KV-Vorsitzende) - Tel.: 4593 

oder 0163-1605909 

• Pfrin. Deborah Kehr, Tel.: 5874116
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Pfarrer Henning Briesemeister beginnt 

seinen „zweiten Ruhestand“ 

Mit einem fröhlichen Gottesdienst voller 

Musik und damit ganz seinen Vorlieben 

entsprechend ist Pfarrer Henning Briese-

meister am Sonntag, 30.06.24, in Ober-

dieten in den Ruhestand verabschiedet 

worden. „Bleibt beim Herrn, egal, was 

kommt, und seid nah bei den Men-

schen!“, gab er seiner Gemeinde mit auf 

den Weg. 

Wie sehr er in den vergangenen fünf Jah-

ren seiner Kirchengemeinde Oberdieten 

mit Niederdieten und Achenbach und 

den Menschen im ganzen Nachbar-

schaftsraum „Breidenbacher Grund“ ans 

Herz gewachsen ist, brachte Jutta Müller 

als Vorsitzende des Kirchenvorstands am 

Ende der Feier auf den Punkt: „Du hast 

uns verstanden, unser geistliches Leben 

geteilt und es hat einfach gepasst“, dank-

te sie dem scheidenden Pfarrer. Briese-

meister sei es ein Anliegen gewesen, den 

Glaube gemeinsam immer wieder neu zu 

definieren, sagte sie. Er habe auf dem 

gemeinsamen Weg mit der Gemeinde 

viele weitergebracht, ermutigt, getröstet 

und geerdet und dabei sein Licht immer 

wieder unter den Scheffel gestellt mit 

den Worten „Ich helfe hier ein wenig 

aus“. „Du hast weit mehr gegeben“, lob-

te Jutta Müller und überreichte Briese-

meister eine Armbinde mit der Aufschrift 

„Captain i.R.“. Pfarrerin Deborah Kehr als 

für die Gemeinde zuständige Nachfolge-

rin im Nachbarschaftsraum bekam das 

Pendant mit dem Schriftzug „Captain“. 

Zuvor hatte Dekan Andreas Friedrich 

Henning Briesemeister von seinen 

Dienstpflichten entbunden. Nur wenige 

Pfarrer gingen ein zweites Mal in den 

Abschiedsgottesdienst Pfr. Henning Briesemeister 
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Ruhestand, machte der Dekan bewusst 

und erinnerte daran, dass Briesemeister 

als Vorruheständler einer benachbarten 

Landeskirche 2019 in der Vakanz der 

Kirchengemeinde wieder mit einer hal-

ben Stelle eingestiegen sei – eine Perso-

nalie, die seines Wissens in der ganzen 

Evangelischen Kirche in Deutschland bis 

dahin nicht vorgekommen sei. Für die 

Gemeinde und den Nachbarschaftsraum 

sei Briesemeister ein „Geschenk Gottes“ 

und ein „Hoffnungsträger“ gewesen, 

lobte der Dekan und stattete den künfti-

gen Pensionär mit den Zweit- und Dritt-

namen Dorothea und Tumaini aus, die 

eben dies bedeuten. 

„Lauter als das Adieu höre ich die sorgen-

volle Frage nach dem Wie-Weiter“, be-

richtete Briesemeister in den Abschieds-

worten nach seiner Predigt und riet dies-

bezüglich zum „Vertrauen in diejenigen, 

die Verantwortung tragen und sich viele 

Gedanken machen“. In diesem Zusam-

menhang dankte er der KV-Vorsitzenden 

Jutta Müller, die den Kirchenvorstand 

mit Herz und Sachverstand leite, ebenso 

wie ihrem Vorgänger Heinz Dilling für die 

gute Zusammenarbeit. Dabei könnten 

„weder wir noch die nach uns Kommen-

den die Kirche erhalten, sondern nur Ei-

ner“, machte Briesemeister bewusst und 

legte seiner Gemeinde ans Herz, weiter-

hin „nah bei den Menschen zu sein und 

zu bleiben“. "Macht erst mal ohne mich 

weiter!", rief er den Gästen im Kirchen-

schiff zu, die sich mit kollektivem Applaus 

von ihrem Pfarrer verabschiedeten. Mu-

sikalisch tat dies der Projektchor „Sing 

mit!“ unter der Leitung von Dekanatskir-

chenmusikerin Rut Hilgenberg, die zu-

dem mit John Miles ´“Music“ auf der 

Orgel eines der Lieblingslieder Briese-

meisters als Abschiedsständchen zu Ge-

hör brachte. 

„Herzlichen Dank, es war eine sehr gute 

„Eine segensreiche Zeit für unsere Gemeinde …“ 
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 „Danke, alles Gute & Gottes Segen, lieber Henning Briesemeister!“ 

Zeit!“, bilanzierte der frühere Kirchenvor-

stands-Vorsitzende Heinz Dilling beim an-

schließenden Empfang im Bürgerhaus, 

nachdem er die gemeinsamen ersten bei-

den Jahre der Vakanzvertre-

tung Briesemeisters Revue 

passieren hatte lassen. „Es 

war alles andere als selbstver-

ständlich, dass Henning Brie-

semeister dies übernimmt“, 

machte er bewusst. Briese-

meister habe Orientierung, 

Hoffnung, Zuversicht und 

auch Trost gespendet: „Es war 

eine segensreiche Zeit für die Gemeinde!“ 

Dem konnte Britta Duchardt-Linneborn als 

Vorsitzende der Dekanatssynode Bie-

denkopf-Gladenbach nur zustimmen: „Die 

Gemeinde und später der Nachbarschafts-

raum haben sich mit dir entwickelt“, sagte 

sie. Mit Höflichkeit, Respekt, Humor und 

seiner besonderen Art der Verkündigung 

sei Briesemeister den Menschen auch 

über den Nachbarschaftsraum hinaus be-

gegnet. „So hat sich in der Vakanz doch 

alles zum Besten gefügt; jemand hatte die 

Hand über uns“, äußerte die Präses dank-

bar. 

Herzliche Abschieds- und Dankesworte 

richteten neben dem Verkündigungsteam 

aus den Gemeinden des Nachbarschafts-

raums „Breidenbacher Grund“ auch Bür-

germeister Christoph Felkl und FeG-Pastor 

Manasseh Tuyizere und seine Frau Catrin 

an den scheidenden Pfarrer. Dieser dankte 

schließlich allen für die gemeinsame Zeit 

und den herzlichen Abschied, der das Bür-

gerhaus zu „seiner Fan-Meile“ gemacht 

habe. Thematisch passend dazu sein letz-

ter Satz: „Ich habe fertig!“ (klk /eöa) 
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Der Konfirmanden-Jahrgang 2024/25 im NBR ist gestartet  
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Wir stellen vor: Die Konfis aus Ab, Nd & Od 

In Anbetracht der Not vieler Menschen 
im Kosovo ist geplant, auch in diesem 
Winter eine Hilfsgüterfahrt nach Prishti-
na durchzuführen. Wir wollen Kleidung, 
Wäsche und Schuhe sammeln, sortieren 
und in Kartons verpacken.  

Für die Beschaffung von Lebensmitteln 
werden auch wieder Geldmitteln benö-
tigt. 

Sobald Näheres zu konkreten Hilfebedar-
fen feststeht, werden wir über die ge-
planten Schritte informieren. 

Für alle Eure / Ihre Unterstützung  für 
die geplante Hilfsgüterfahrt möchten wir 
uns bereits jetzt ganz herzlich bedanken.  

 

Für das Organisationsteam,  
Heinz Dilling, Rolf Rein, Jochen Blöcher 

 Hilfsgüterfahrt nach Prishtina im Jan. 2025 geplant 

Wir begrüßen herzlich in unserer Kirchengemeinde als neue Konfis: Hannah Müller 

(Od), Lara Schmeidl (Nd), Mia Mailin Newel (Od), Mia Charlotta Velte (Od), Mia 

Salome el Maraai (Od) sowie Jannis Reisz (Nd), Marlon Theis (Nd) und Teo Molina-

ro (Od). Schön, dass Ihr da seid und die Gemeinde bereichert! Gott segne Euch!  
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Musikalisches in unserer Kirchengemeinde - wir laden ein ... 

Eine herzliche Einladung an alle, 

die gerne im „Männeroktett 

plus“ (Männerchor) mitsingen 

möchten. 

Unter Leitung von Dorothea Strauer  

proben wir im Lutherhaus - 

Termine: 10. & 24.09., 08. & 22.10., 

05. & 19.11., 03.12., ... 

Weitere Infos gerne bei Armin Herz-

berger unter 0175-9132919 
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„Taize-Gebet“ am Samstag, 16.11.23, 18 Uhr 
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Diakonisches Werk: Herbstsammlung 2024 

„Ich unterstütze die Diakonie. Machen Sie mit!“ 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Freundinnen und Freunde der Diakonie, 

der barmherzige Samariter war für uns ein Freiwilliger. Er sah 
die Not, handelte entschlossen und setzte die Mittel ein, die 
ihm zur Verfügung standen - spontan und umsichtig.  Jesus ver-
deutlicht damit, wie der Einsatz für andere Menschen sein soll-
te: uneigennützig, gewissenhaft und nachhaltig.  

Diese Haltung liegt auch der Arbeit der Diakonie zugrunde. Mit unseren vielfältigen, fach-
lichen Diensten sind wir für die Menschen da, die von Armut, Not oder Krankheit be-
troffen sind. 180 freiwillig Tätige engagieren sich zudem im Bereich des Diakonischen 
Werks Marburg-Biedenkopf regelmäßig für andere Menschen.  

Damit setzen sie Zeichen der christlichen 
Nächstenliebe in unseren Läden, den   Senio-
rencafés, der Begegnungsstätte in Bie-
denkopf (Bachgrundstr. 24 1/2. Siehe Foto), 
dem Hinterländer Netzwerk Nachbarschafts-
hilfe und der Wohnungslosenhilfe. 

Nicht jeder hat Zeit für dieses Engagement. 
Doch auch ein kleiner Betrag ist eine große 
Hilfe, um im Sinne des barmherzigen Samari-
ters zu handeln.  

Daher bitten wir Sie: unterstützen Sie die Arbeit mit Ihrer Gabe! Sie helfen damit, dass 
wir weiterhin füreinander da sein können, in unserer Region.  

Vielen Dank und herzliche Grüße, 

Deborah Kehr            Sven Kepper 

Gemeindepfarrerin Leiter im Diakonischen Werk  

Marburg-Biedenkopf 

 

Spendenkonto oder Online-Überweisung:  

VR Bank Lahn-Dill eG 
IBAN: DE24 5176 2434 0000 0503 00  
BIC: GENODE51BIK 
Verwendungszweck: Diakonie-Sammlung 
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Neues aus dem Nachbarschaftsraum „ Breidenbacher Grund“ 

Der Transformationsprozess ekhn2030 in unserer Landeskirche ist in vollem Gange. 
Somit auch in unserem „Breidenbacher Grund“. 
Erinnern wir uns nochmal an die wichtigsten Punkte, die dieser große Prozess an-
strebt und von uns fordert: 
 

 
 
Aktuell arbeiten wir im Breidenbacher Grund an den großen Themen 
„Gebäudeentwicklungsplan“ und „Bildung eines gemeinsamen Leitungsgremiums“: 
Um zu besprechen, wie eine gemeinsame Leitung von vier Kirchengemeinden aus- 
sehen kann, haben wir eine Steuerungsgruppe mit VertreterInnen aller beteiligten 
Gemeinden eingesetzt, welche die Vorüberlegungen für die Kirchenvorstände trifft, 
damit über eine tragende Leitungsstruktur entschieden werden kann. 
Daneben beschäftigen wir uns mit dem Gebäudebestand im Breidenbacher Grund.  
Im April erfolgte eine Besichtigung aller kirchlichen Gebäude unserer vier Gemeinden. 
Hier nahmen VertreterInnen unserer Gemeinden, des Dekanatssynodalvorstands, so-
wie auch der zuständigen kirchlichen Bauabteilungen teil.  
 
Im Nachgang dieses Tages werden wir uns in einem Arbeitstreffen mit verschiedenen 
Möglichkeiten beschäftigen, wie die Gebäudesituation im Breidenbacher Grund zu-
künftig aussehen kann – in dem Wissen, dass sie nicht so bleiben kann wie bisher. 
Es kommen also große Veränderungen und auch schwierige Entscheidungen auf uns 
zu. Aber dabei wollen wir uns tragen lassen von der Gewissheit, dass lebendige christ-
liche Gemeinschaft vor Ort nicht an der Vielzahl ihrer Gebäude oder an den Details ih-
rer Leitungsstruktur hängt. 

Pfrin. Annika Fröhlich 

- Die Bildung von Nachbarschaftsräumen in allen Dekanaten der EKHN bis 2023. 
(Dieser Schritt ist bereits erfolgt: Somit gibt es auch offiziell den 
„Nachbarschaftsraum Breidenbacher Grund“, bestehend aus den vier Kirchengemein-
den Breidenbach, Breidenstein, Oberdieten und Wolzhausen). 

- Die Schaffung eines gemeinsamen, zentralen Gemeindebüros bis spätestens 2026. 
(Dies ist bei uns ebenfalls erfolgt – durch das gemeinsame Gemeindebüro am Stand-
ort Breidenbach.) 

- Die Erstellung eines Gebäudeentwicklungsplanes für das Dekanat (mit Reduzierung 
von Fläche und Gebäudebestand) bis 2025. 

- Die Bildung eines gemeinsamen Leitungsgremiums aller Gemeinden eines Nachbar-
schaftsraums bis spätestens 2026. (Entscheidungen zu Personal, Gebäude, Finanzen 
und Strukturen werden hier gemeinsam getroffen). 

- Die Bildung von multiprofessionellen Teams bestehend aus PfarrerInnen, Gemein-
depädagogInnen und KirchenmusikerInnen, welche die anstehenden Dienste inner-
halb des Nachbarschaftsraums untereinander verteilen und gemeinsam stemmen. 
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 Lebenshaus Osterfeld  www.lebenhaus-osterfeld.de 

Weitere Angebote im Jahresprogramm unter: 

www.lebenshaus-osterfeld.de 
oder Tel.: 06452-6093 
Email: lebenshaus@osterfeld-online.de 

 
Herzliche Einladung 
zu Veranstaltungen 

im Lebenshaus  
Osterfeld 

 
 
 
27. – 29.9.2024:  
 
Ein Wochenende mit der Bibel 
Thema: Ökologie und Schöpfung 
Auch in diesem Jahr nehmen wir uns ein 
ganzes Wochenende, um tiefer in ein bibli-
sches Thema einzutauchen. Ökologie und 
Schöpfung sind Themen, die nicht nur die 
„Letzte Generation“ bewegen. Wir begeben 
uns ins Alte Testament und Neue Testa-
ment und machen uns auf die Spurensuche, 
was Gott zu diesem Thema zu sagen hat. 
Miteinander wollen wir uns seiner Botschaft 
nähern, lesen und hören und ins Gespräch 
kommen, beten und feiern. Vorkenntnisse 
sind nicht nötig, nur Interesse und Freude 
an der biblischen Botschaft. 

Beginn: Freitag, 18.00 Uhr 
Ende: Sonntag, nach dem Mittagessen 

Kosten: 80 Euro mit Verpflegung, ohne 
Übernachtung, 130 Euro mit Verpflegung 
und Übernachtung im DZ 

Leitung: Pfarrer Olaf Schmidt und Matthias 
Waldhoff 

06.10.2024: Erntedank-Sonntags-Café 
Wir laden zu einem fröhlichen und kreati-
ven Erntedank-Sonntags-Café in unser 
Lebenshaus ein. Es gibt, wie gewohnt, 
Kaffee, Kuchen und Waffeln und Raum, 
um der Dankbarkeit kreativ Ausdruck zu 
verleihen, sowohl in 
den Räumlichkeiten 
des Lebenshauses, als 
auch in der Kapelle. 
Schaut vorbei! 

Zeit: 14.30 – 17.00 Uhr 

Kosten: Spende erbeten 

Leitung: Matthias und Daniela Dita Wald-
hoff 

16.11.2024: Martinsumzug in Osterfeld 

Der Ort Osterfeld wird dieses Jahr 250 
Jahre alt. 30 Jahre davon ist das Lebens-
haus ein Teil dieses Ortes. Dazu gibt es 
dieses Jahr verschiedene Veranstaltun-
gen, um diese Anlässe gemeinsam zu 
feiern.  

Der Martinsumzug ist eine Aktion davon. 
Nähere Infos folgen. Haltet Euch den 
Nachmittag/Abend schon mal frei.  

Das wird schön! Herzliche Einladung! 
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„Schiene Onnern“ in Achenbach / Tansania-Abend in Niederdieten 

* 
 =  Eine Besonder-

heit erwartet Euch 

am 12. November. 

Wir wollen gemein-

sam einen Ausflug 

ins Lebenshaus in 

Osterfeld unterneh-

men und werden 

bereits gegen 14.30 

Uhr starten.  

Um planen zu kön-

nen, bitten wir Euch 

um vorherige An-

meldung.  

Für Fahrt, Kaffee 

und Kuchen sam-

meln wir 10 Euro 

ein.  

* Ausflug 
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 Die Johanneums kommen … (02.-20.10.2024)  

Zum Buß- und Bettag 2024 

Bald sind sie wieder da, die Studie-
renden vom Johanneum. Vom 
02.10.- 20.10.24 findet die jährliche 
Besuchsfahrt statt. Andre Arnold 
(im 3. Ausbildungsjahr) und ein 
oder zwei neue Studierende wer-
den zwei Wochen lang Teil unserer 

Gemeinde sein und diese mitge-
stalten, z.B. durch Gottesdienste 
in allen Dörfern (am 13.10.) und 
Besuche zu Hause.  Herzlich 
willkommen, liebe Johanne-
ums! Habt eine gesegnete  Zeit! 
Wir freuen uns auf Euch! 

Herzliche Einladung zum 

Gottesdienst zum Buß- und 

Bettag: 

Mi, 20.11.24, 19.30 Uhr 

Kirche Oberdieten 

Predigt:  

Friedemann Wunderlich, MSOE 

Ein Mittwoch zum Innehalten.  

Wohin gehe ich? Stimmt die 

Richtung noch?  

Mir verzeihen lassen.  

Anderen verzeihen. 

Danken für das, was mir ge-

schenkt wurde.  

Und für das, was ich geben 

kann.  

Warum nur einmal im Jahr? 

Mitten in der Woche innehal-

ten: überprüfen, loslassen,  

danken. Immer eine gute Idee.      
(Tina Willms) 
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Dekanat Biedenkopf-Gladenbach lädt ein „Auf den Spuren von Anne Frank“ 

Dekanat Biedenkopf-Gladenbach lädt ein zu einem „Tag für mich“ in Nd.  



 

18 

 

Gemeindepädagogische Arbeit im Nachbarschafts-
raum (NBR) - Raphael Runzheimer lädt ein …  

Gemeindepädagogen-Büro im Pfarrhaus in  Oberdieten:  raffi@ejubig.de 

Im Steitchen 16, Oberdieten  Tel.-Mobil: 0157-70318579 

Liebe Leserinnen und Leser,  

nach den Sommerferien starten wir wie-

der mit den regelmäßigen Programman-

geboten für Kinder und Jugendliche im 

NBR, zu denen ich herzlich einlade. 

Da in diesem Jahr unser Chor „Just sing 

together“ seinen 2. Geburtstag feiert,  

findet Ihr im Folgenden dazu einen aus-

führlichen Bericht.   

Vielen Dank für alle Unterstützung und 

Gebete für die Kinder, die Jugendlichen, 

die ehrenamtlich Mitarbeitenden und 

für mich und meine Arbeit als Gemein-

depädagoge. 

Herzliche Grüße, Euer Raphael  
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Raphael Runzheimer und Chorleiter Christian Stark berichten 
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„Just sing together“ feiert seinen 2. Geburtstag 
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„Just sing together“ freut sich auf neue Mitsingende ...  

 

Ein weiteres Angebot im NBR für Teens und Jugendliche: 
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 Jungschar für alle Kids aus   
 Achenbach, Nieder– und Oberdieten 

  für alle ab Klasse 3 
  freitags von 16 bis 17.30 Uhr 

Wir treffen uns an der Kirchenscheune in Niederdieten  
 

Das ganze Jungscharteam und Gemeindepädagoge Raphael Runzheimer 
(Tel. 0157-70318579) freuen sich auf Dich! 

Herzliche Einladung zum 

  

 

für alle Kinder von 6-12 Jahren,  

Samstag, 26.10.2024 ab 10.00 Uhr im/am Lutherhaus Oberdieten 

Wir freuen uns mit Euch gemeinsam auf spannende  

Spiele und Aktionen rund um eine biblische Geschichte! 

Infos: Judith & Jochen Blöcher und Team, Tel.: 4834 / Einladungen folgen! 

 Angebote für Kinder - Ihr seid herzlich willkommen! 

Hallo, liebe Kinder  

aus Achenbach, Nieder- und Oberdieten!!! 

Der KIGO startet wieder mit zwei besonderen Angeboten;  

1. und ganz neu: „Familienkirche“ im Lutherhaus: Sonntag, 22.09.24 & 03.11.24: 

11.00 Uhr (mehr dazu auf S. 31) 

2. Als KIGO und Musikflöhe starten wir wieder ein Krippenspiel-Projekt und pro-

ben sonntags um 11 Uhr in der Kirche, um den Heiligabend-Familiengottesdienst 

vorzubereiten. Nähere Infos folgen per Einladung und WhatsApp-Gruppe.  

Hier schon mal die angedachten Probentermine: 13.10. / 10., 17. und 24.11. /  

Sa., 30.11. / 08., 15. und 22.12. / Mo., 23.12. (Generalprobe)  

Zum Mitmachen laden wir alle Kinder und Konfis ein! 

Für das ganze Team grüßen herzlich: Katharina Grebe 0177-8044224, 

Tanja Mattern 0151-24096692 & Raphael Runzheimer 0157-70318579 
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 Das Dekanat lädt alle Kinder ein zum Lutherfest in Dautphe (31.10.) 

Nähere Infos auch bei unserem Gemeindepädagogen Raphael Runzheimer unter 

0157-70318579 oder raffi@ejubig.de. 
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Landeskirchliche Gemeinschaft  

Landeskirchliche Gemeinschaft Oberdieten 

Herzliche Einladung  

an die ganze Gemeinde zu den Bibelstunden  

immer donnerstags um 19.30 Uhr im Lutherhaus 

Am 05.09. sind Mitarbeitende des ERF Wetzlar zu Gast! 

Bitte auch den Aushang und die sonntäglichen Abkündigungen 

beachten!   

Kontakt: Irmgard Grebe, Tel.: 06465/1664 

Aktion Lucia - Licht gegen Brustkrebs: Meditative Abendandacht  

Gib uns mehr Licht und lass 
uns füreinander einstehen, 
diesen Satz haben sich die 
Veranstalterinnen der medita-
tiven Abendandachten anläss-
lich der „Aktion Lucia - Licht 
gegen Brustkrebs“ zu eigen 
gemacht und versammeln 
Frauen und Männer, die an 
diesem Thema interessiert 
oder auch davon betroffen 
sind zu einer meditativen An-
dacht. In diesem Jahr trägt sie 
den Titel „Ein Netz gewebt 
aus tanzenden Herzen“. 

Die meditative Abendandacht 
ist ein Ort des Nachdenkens 
und Innehaltens, wie auch 
eine Möglichkeit mit den For-
derungen nach Verbesserung 
in der Brustkrebsmedizin nach 
außen zu treten. 

Mo., 07.10.24, 19 Uhr in der 
ev. Kirche Wallau 
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Freude und Leid 

Wir trauern mit den Angehörigen um …  

Taufe - wir freuen uns mit den Angehörigen:  

 

 

 

Trauung - wir freuen uns mit dem Brautpaar:  

                                

Aus Datenschutzgründen verzichten wir in der 

ONLINE-Ausgabe auf diese Angaben.  
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Die Gemeinde gratuliert….. 

Am So., 15.09.24 um 10  

Uhr feiern wir alle ge-

meinsam im Gemeinde-

haus der FeG Niederdiet-

en einen besonderen  

Allianzgottesdienst mit  

Bischof Amooti Nathan 

Rusengo aus Ruanda.  

Hier einige Infos dazu! 

Herzliche Einladung! 

Aus Datenschutzgründen verzichten wir in der 

ONLINE-Ausgabe auf diese Angaben.  
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 Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten! 

01.09.24 / Gottesdienste am 14. So n.  Trinitatis 
10.00 Uhr Oberdieten,  Gottesdienst zur 725-Jahr-Feier am DGH, Pfrin. Deborah Kehr 
10.45 Uhr Niederdieten, Pfr. i.R. Henning Briesemeister 
Kollekte:   Od: Für die Reparatur des Flachdachs der Sakristei (Kirche) 
                   Nd: Für die Bauunterhaltung der Kirche 

09.30 Uhr Breidenstein, Pfr. Karlhans Nüßlein 
11.00 Uhr Wolzhausen/Schutzhütte: Allianzgottesdienst m. anschl. Essen u.  Kaffeetrinken 
                  Pfrin. Tatjana Frenzel & FeG 
11.00 Uhr Kleingladenbach, Pfr. Karlhans Nüßlein 

08.09.24 / Gottesdienst am 15. So n. Trinitatis 
09.30 Uhr Oberdieten, Prediger Uli Müller 
10.45 Uhr Achenbach, Prediger Uli Müller 
Kollekte:   Für die Jugendwerkstatt Gießen 

09.30 Uhr Breidenbach, Pfr. Karlhans Nüßlein 
09.30 Uhr Quotshausen, Pfrin. Tatjana Frenzel 
10.45 Uhr Wiesenbach, Pfrin. Tatjana Frenzel 

14.09.24 / Samstag 
13.00 Uhr Ökumen. Gottesdienst zur 1111-Jahr-Feier Breidenbach am Bürgerhaus  
18.00 Uhr Achenbach, „Offene Kirche, offenes Singen“, Prädikantin Kath. Grebe & Team 
Kollekte:  Für die kirchenmusikalische Arbeit 

15.09.24 / Gottesdienste am 16. So n. Trinitatis 
10.00 Uhr Niederdieten, Haus der FeG, Allianzgottesdienst mit anschl. Mittagessen 
Kollekte:  gemäß Ankündigung vor Ort (nähere Infos zum Gottesdienst siehe S. 26) 

09.30 Uhr Breidenstein mit Abendmahl, Pfrin. Annika Fröhlich 
10.45 Uhr Wolzhausen, Pfrin. Annika Fröhlich 

22.09.24 / Gottesdienste am 17. So n. Trinitatis 
09.30 Uhr Achenbach, Pfrin. Annika Fröhlich 
11.00 Uhr Oberdieten, Familienkirche im Lutherhaus, Pfrin. Deborah Kehr & KiGo-Team 
Kollekte:  Für die Kindergottesdienst-Arbeit 

10.45 Uhr Wiesenbach, Pfrin. Annika Fröhlich 
10.45 Uhr Quotshausen, mit Taufe, Pfrin. Tatjana Frenzel 

11.00 Uhr Kleingladenbach, mit Abendmahl, mit Pfr. Karlhans Nüßlein 
14.00 Uhr Breidenbach, Andacht zum Begrüßungsfest des Kinder- und Familienhauses MAIA,  
                   Pfrin. Deborah Kehr 
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  Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten 

29.09.24 / Gottesdienste am 18. So n. Trinitatis / Michaelis 
10.30 Uhr Goldene Konfirmation, Pfrin. Deborah Kehr (Kirchspielsgottesdienst) 
Kollekte:  Für die Tafelarbeit der Diakonie Hessen 

09.30 Uhr Breidenstein, Prädikantin Christiane Petri 
10.00 Uhr Breidenbach, mit Abendmahl mit den Konfis & anschl. Kirchencafé,  
                   Pfr. Karlhans Nüßlein 
10.45 Uhr Quotshausen, Prädikantin Christiane Petri 

06.10.24 / Gottesdienste am 19. So. n. Trinitatis  -  Erntedankfest 
17.00 Uhr Oberdieten, Kirchspielsgottesdienst mit Abendmahl mit den Konfis  
                   und unter Mitwirkung des Chors „Sing mit“, anschl. Essen im Dorfcafé 
                   Pfrin. Deborah Kehr 
Kollekte:   Für „Brot für die Welt“ 

09.30 Uhr Breidenstein, mit Abendmahl mit den Konfis, Pfrin. Annika Fröhlich 
10.30 Uhr Breidenbach / Skulpturenpark (bei schlechtem Wetter in der Kirche), 
                   Pfr. Karlhans Nüßlein 
10.45 Uhr Wolzhausen, mit Abendmahl mit den Konfis, Pfrin. Tatjana Frenzel 
10.45 Uhr Wiesenbach, mit Abendmahl, Pfrin. Annika Fröhlich 

13.10.24 / Gottesdienste am 20. So. n. Trinitatis 
09.30 Uhr Oberdieten, mit dem Johanneum / 11.00 Uhr KIGO (Krippenspielproben-Start) 
10.45 Uhr Niederdieten, mit dem Johanneum 
17.00 Uhr Achenbach „Refresh-Gottesdienst“ mit dem Johanneum 
Kollekte:  Für die Arbeit des Johanneums 

09.30 Uhr Wolzhausen, Pfrin. i.R. Anke Böhm 
10.45 Uhr Wiesenbach, Prädikantin Christiane Petri 
11.00 Uhr Kleingladenbach, Pfrin. i.R. Anke Böhm 

20.10.24 / Gottesdienste am 21. So. n. Trinitatis 
09.30 Uhr Oberdieten, Pfr. i.R. Henning Briesemeister 
10.45 Uhr Achenbach, Pfr. i.R. Henning Briesemeister 
Kollekte:  Für die Arbeit der Diakonie Hessen 

09.30 Uhr Breidenbach, Prädikant Klaus Eggermann 
10.00 Uhr Breidenstein, Allianzgottesdienst mit anschl. Kichencafé, 
                   Pastor Geil & Pfrin. Annika Fröhlich 
10.45 Uhr Quotshausen, Prädikant Klaus Eggermann 

26.10.24, 19.30 Uhr  
KONZERT „Auf zu neuen Ufern“ Arne Kopfermann (im DGH Od), siehe S. 32 

27.10.24 / Gottesdienste am 22. So. n. Trinitatis 
10.30 Uhr Oberdieten im DGH mit Arno Kopfermann  
Kollekte:  Für die eigene Gemeinde (Deckung der Kosten des Konzerts) 

09.30 Uhr Quotshausen, Pfrin. Tatjana Frenzel 
10.45 Uhr Wiesenbach mit anschl. Kirchencafé, Pfrin. Tatjana Frenzel 
11.00 Uhr Kleingladenbach, Pfrin. Annika Fröhlich 
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  Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten 

31.10.24 / Donnerstag  -  Reformationsfest 
19.00 Uhr Wolzhausen, Gottesdienst zum Reformationsfest für den 
                    Nachbarschaftsraum, Pfrin. Tatjana Frenzel 

03.11.24 / Gottesdienste am 23. So n. Trinitatis 
09.30 Uhr Niederdieten, Pfrin. Tatjana Frenzel 
11.00 Uhr Oberdieten, Familienkirche im Lutherhaus, Pfrin. Deborah Kehr & KiGo- 
                   Team 
Kollekte:  Für die „Hessische Lutherstiftung“ und „AG Trauerseelsorge“ 

09.30 Uhr Breidenstein, Pfr. Karlhans Nüßlein 
10.45 Uhr Quotshausen, Pfr. Karlhans Nüßlein 
11.00 Uhr Kleingladenbach, Pfrin. Tatjana Frenzel 

10.11.24 / Gottesdienste am 3.letzten Sonntag des Kirchenjahres 
09.30 Uhr Oberdieten, mit Abendmahl, Pfr. i.R. Siegfried Klein / 11.00 Uhr KIGO 
10.45 Uhr Achenbach, mit Abendmahl, Pfr. Karlhans Nüßlein 
Kollekte:  Für die Arbeit des Gemeindepädagogen 

09.30 Uhr Breidenbach, Pfr. Karlhans Nüßlein 
09.30 Uhr Wolzhausen, Pfrin. Annika Fröhlich 
10.45 Uhr Wiesenbach, mit Abendmahl, Pfrin. Annika Fröhlich 

16.11.24 / Samstag  -  Taizé-Gebet 
18.00 Uhr Achenbach, Taizé-Team u. Prädikantin Katharina Grebe 
Kollekte:  Für die Aktionsgemeinschaft „Dienst für den Frieden“ 

17.11.24 / Gottesdienste am vorletzten Sonntag des Kirchenjahres 
09.30 Uhr Oberdieten, Singegottesdienst mit Dekanatskirchenmusikerin 
                   Rut Hilgenberg / 11.00 Uhr KIGO 
Kollekte:  Für die Aktionsgemeinschaft „Dienst für den Frieden“ 

09.30 Uhr Breidenbach, Prädikantin Ilse Brod-Müller 
10.30 Uhr Breidenstein, Veranstaltung zum Volkstrauertag im BGH 
10.45 Uhr Quotshausen, Singegottesdienst mit Dekanatskirchenmusikerin 
                   Rut Hilgenberg 
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  Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten 

20.11.24 / Gottesdienste am Buß– und Bettag 
19.30 Uhr Oberdieten, Friedemann Wunderlich (Missionsleiter der MSOE) 
Kollekte:   Für das Missionswerk MSOE 

19.00 Uhr Wolzhausen, Pastorin Damaris Krusemark 

24.11.24 / Gottesdienste am Ewigkeitssonntag 
09.30 Uhr Niederdieten, mit Abendmahl, Pfrin. Deborah Kehr 
10.45 Uhr Achenbach, Pfrin. Deborah Kehr 
14.00 Uhr Oberdieten, Pfrin. Deborah Kehr / 11.00 Uhr KIGO 
Kollekte:   Für die AG Hospiz der EKHN 

09.30 Uhr Breidenstein, Pfrin. Annika Fröhlich 
09.30 Uhr Breidenbach/Trauerhalle, Pfr. Karlhans Nüßlein 
09.30 Uhr Wolzhausen, Pfrin. Tatjana Frenzel 
10.45 Uhr Wiesenbach, Pfrin. Annika Fröhlich 
10.45 Uhr Quotshausen, Pfrin. Tatjana Frenzel 
11.00 Uhr Kleingladenbach, Pfr. Karlhans Nüßlein 

01.12.24 / Gottesdienste am 1. Advent 
10.00 Uhr Oberdieten, Kirchspielsgottesdienst mit anschließender  
                   Gemeindeversammlung, Pfrin. Deborah Kehr 
Kollekte:  Für die Bauunterhaltung unserer drei Kirchen 

Bereits am Samstag, 30.11.24, 16.30 Uhr KIGO in der Kirche Oberdieten 

10.30 Uhr Breidenbach, Blaulichtgottesdienst, Pfr. Karlhans Nüßlein 
10.45 Uhr Wiesenbach, N.N. 
 ...…..  Uhr Wolzhausen, Pfrin. Tatjana Frenzel     (Uhrzeit bei Druckbeginn noch offen!) 

 

Termine zum Vormerken: 

3. Advent - 18 Uhr - Kirche Breidenbach: Adventskonzert der Chöre aus dem NBR 

4. Advent - 17 Uhr - Kirche Oberdieten: Adventsmusik (Orgel, Marimbaphon & Gesang) 
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 Neu in unserem Gottesdienstangebot „Familienkirche“ 

„Familienkirche“ - was ist denn das? 
Am So., 22.09. und am 03.11.24, feiern 

wir jeweils um 11 Uhr im Lutherhaus 

Oberdieten zum ersten Mal Familienkir-

che.  

Familienkirche bedeutet Gottesdienst: 

ganz einfach! Dieser generationsüber-

greifende Gottesdienst lädt alle Men-

schen ein ihn mitzufeiern. Bei diesem 

Gottesdienst geht es durchaus ernsthaft 

zu, würdevoll und konzentriert, zugleich 

aber bewegt und mit ganz vielen Dingen 

zum Sehen, Fühlen und Anfassen. Wir 

zünden ein Meer aus Kerzen an, wir le-

gen schwere Lasten ab, wir singen Lieder 

und keiner bleibt dabei sitzen; wir hören 

eine Geschichte aus der Bibel, die jeder 

versteht, wir beten und spüren, dass Gott 

bei uns ist mit seinem Segen. 

Das ist Familienkirche! Ein kleiner 

Gottesdienst, 30 Minuten, für Kinder von 

0 bis 7 mit ihren Eltern, Großeltern, Pa-

tinnen und Paten und allen, die Lust ha-

ben, dabei zu sein. 

Im Anschluss an die Familienkirche gibt 

es Snacks und Getränke.  

Kommt & feiert mit. Herzlich willkom-

men. Eure Pfrin. Deborah Kehr und das 

Kigo-Team  

 Was bewirkt eigentlich unsere Kirchensteuer? 
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  Herzliche Einladung zu einem besonderen musikalischen WE 


